
Studienstruktur

Grundlagenfächer

Allgemeine Psychologie

Beschäftigt sich mit Gesetzen der Wahrnehmung, des 
Bewusstseins, des Gedächtnisses, des Denkens und 

Problemlösens sowie mit Lernen, Emotionen und 
Motivation

Wissenswertes zur Bewerbung

Das Studium der Psychologie ist in einen Bachelor- und einen Master-Studiengang aufgeteilt.
Der erste Studienabschluss ist der Bachelor of Science in Psychologie. Der Studienplan wurde nach den Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für
Psychologie (www.dgps.de) entwickelt und ist auf 6 Semester angelegt. Darauf aufbauend wird ein viersemestriger Masterstudiengang angeboten.

Der Bachelor-Studiengang Psychologie ist als Ein-Fach-Bachelor konzipiert, d. h. die überwiegende Zahl der zu erbringenden 180 Leistungspunkte wird in dem
Kernfach Psychologie erworben. Ein in den Studienplan integrierter Wahlbereich bietet die Möglichkeit, sich darüber hinaus nach persönlichem Interesse
fachübergreifend zu qualifizieren. Der Studienaufbau ist in dem empfohlenen Studienverlaufsplan dargestellt.

Studienplan B. Sc. Psychologie (Gültig für StudienanfängerInnen ab Wintersemester 2017/18, Stand: 6.6.2018) LP 

1. Sem. 
 
 

M 01.1 
Statistische 
Methoden I 

VL/ T1 

M 06.1 
Allgemeine 
Psychologie I 

VL/ T1  

M 07.1 
Allgemeine 
Psychologie II 

VL/ A  

M 08.1/08.2 
Biologische 
Psychologie  

VL/SE 

M 09.1 
Entwicklungs-
psychologie  

VL / A 

M 11.1 
Sozialpsychologie  

 
VL / A 

2. Sem. 

M 02.1 
Einführung in 
empirisch-
wissenschaftliches
Arbeiten  

SE/K 

M 01.2 
Statistische 
Methoden II 

 
VL/ T2  
12 LP 

M 06.2 
Allgemeine 
Psychologie I 

 
VL/ T2 

8 LP  

M 07.2 
Allgemeine 
Psychologie II 

 
VL/ K  
 8 LP 

M 08.3 
Biologische 
Psychologie  

 
SE/ A  
12 LP 

M 09.2 
Entwicklungs-
psychologie  

 
SE / K 

8 LP  

M 11.2 
Sozialpsychologie  

 
VL/ K  
 8 LP 56  

3. Sem. 

M 02.2 
Einführung in 
empirisch-wissen-
schaftliches 
Arbeiten  

SE/ A  
6 LP 

M 03.1 
Experimental-
psychologisches 
Projektseminar I 
 

Bericht 

M 04.1 
Grundlagen der 
Diagnostik  

 
 

VL / T1  

M 10.1/10.2 
Differentielle 
Psychologie und 
Persönlichkeits-
psychologie 

 
VL+Ü/ A / 6 LP 

M  12 
Klinische Psychologie 
und 
Neuropsychologie 
(Basis) 

 
VL (SS) + SE   

A  
8 LP 

 
 

M 13 
Pädagogische 
Psychologie 
(Basis) 

 
 

VL (WS) 
+ SE  (SS) 

 A 
 8 LP 

 
 

M 14 
Arbeits- ,  
Organisations- und 
Wirtschafts-
psychologie (Basis) 
 

VL (SS)  /A  
+ SE / K 

8 LP 
 
 

M 15 
Angewandte 
Kognitionsforschung 
(Basis) 

 
 

VL (WS )/ K   
+ SE / A 

8 LP 
 
 

12  

4. Sem. 

 
 

M 03.2 
Experimental-
psychologisches 
Projektseminar II 

Bericht 
16 LP 

M 04.2 
Grundlagen der 
Diagnostik  

 
VL / T2  

M 04.3 
Grundlagen der 
Diagnostik  

SE 
12 LP 52 

 
5. Sem. 
 

Mobilitätsfenster für 
Auslandsaufenthalte 

 
 

Fachübergreifender Wahlbereich 
 
 

13 LP 

 
M 16 
Klinische Psychologie 
und 
Neuropsychologie 
(Aufbau) 

 
 

VL (SS) +  SE 
 A  

8 LP 
 
 

M 17 
Pädagogische 
Psychologie 
(Aufbau) 

 
 
 

SE / T1  
+   SE/ T2 

 8 LP 
 
 

M 18 
Arbeits- ,  
Organisations- und 
Wirtschafts-
psychologie 
(Aufbau) 
 

SE/ K oder A   
 + SE / K oder A  

8 LP 
 
 

M 19 
Angewandte 
Kognitionsforschung 
(Aufbau) 
 
 

 
SE/ K oder A   

+ SE/ K oder A 
8 LP 

 
 

13  

6. Sem. 

 
 

Bachelor-Arbeit 
 

 
12 LP 36 

= Methodenausbildung (M 01 - M 04) Praktikum (6 Wochen)     9 

= Grundlagenmodule (M 06 – M 11) =  fachübergreifender Wahlbereich  Versuchspersonen-Stunden (50 h)     2 

= Anwendungsmodule (M 12 – M19; *von den 4 Anwendungsfächern  werden 3 gewählt);   
Vorlesungen werden im  Jahresrhythmus angeboten,  Seminare jedes Semester 

VL = Vorlesung,  
SE = Seminar 

SS/WS: Sommer-/Wintersemester 
LP = Leistungspunkte pro Modul  

K  (Klausur)/ Bericht = unbenotete Klausur bzw. Bericht 
T1/ T2 = Modulteilprüfungen (benotet) 
A = Modulabschlussprüfung (benotet) 

GESAMT 180 

Bachelor-Studiengang Psychologie in Regensburg

In den ersten beiden Semestern befasst sich das Studium vor allem mit den Grundlagenfächern und einer Einführung in die Methodenausbildung. Deutlich
praxisorientierter wird es in den darauf folgenden Semestern, in denen eine Auseinandersetzung mit den verschiedenen Anwendungsfächern und eine intensive
Weiterbildung im experimentellen Kontext stattfindet. Weitere wichtige Elemente im Bachelorstudium sind das sechswöchige Praktikum und die Bachelorarbeit.

Was ist Psychologie?
Die Psychologie versteht sich als empirische Wissenschaft, die sich mit der Beschreibung, der Erklärung, der Vorhersage und der Veränderung menschlichen
Verhaltens beschäftigt. Die Psychologie entwickelt und überprüft Theorien, Modelle und Hypothesen über Erleben und Verhalten des Menschen. Aufgrund der
Komplexität des Untersuchungsgegenstandes können viele Fragestellungen der Psychologie nur mithilfe statistischer Methoden beantwortet werden.

Biologische Psychologie

Befasst sich mit den biologischen Grundlagen des 
menschlichen Verhaltens. Zu diesem Bereich zählen die 

Physiologie oder Neurowissenschaften

Entwicklungspsychologie

Thematisiert und erforscht Veränderungen des 
menschlichen Verhaltens in Denken, Sprache und 

Persönlichkeit über die gesamte Lebensspanne hinweg

Sozialpsychologie

Erforscht Aspekte des menschlichen Zusammenlebens und 
analysiert Themen wie Kommunikation, Vorurteile, 

Stereotype und Gruppenprozesse

Methodenausbildung

Vermittelt die Grundlagen der Messung psychologischer 
Merkmale von statistischen Verfahren über 

Experimentalmethodik, bis hin zur Evaluationsforschung 
und zu diagnostischen Tests

Differentielle Psychologie

Untersucht individuelle Unterschiede zwischen Menschen 
im Hinblick auf psychologische Eigenschaften und 

Zustände

Was erwartet mich im Bachelorstudium?

Anwendungsfächer

Klinische Psychologie

Gibt einen Überblick über psychische 
Störungsbilder sowie diagnostische und 
therapeutische Verfahren im klinischen 

Kontext

Pädagogische Psychologie

Beschäftigt sich mit psychologischen 
Theorien zur Erklärung von Erziehungs-, 
Unterrichts- und Sozialisationsprozessen 

sowie deren Ergebnissen

Angewandte Kognitionsforschung

Setzt sich mit grundlagenorientierter 
Forschung zur menschlichen Wahrnehmung 

und Kognition auseinander

Arbeits- und Organisationspsychologie

Beinhaltet Aspekte der Angewandten 
Psychologie und analysiert z.B. Führung in 

Unternehmen, fachspezifische Verfahren bei 
wirtschaftlichen Entscheidungen und 

Kompetenzförderung in Organisationen

Das Psychologiestudium (B. Sc.) ist ein zulassungsbeschränkter Studiengang und kann nur zum Wintersemester aufgenommen werden. Die Studienplätze werden zentral über die Studentenkanzlei der
Universität Regensburg vergeben. Bewerbungsschluss für das erste Fachsemester ist am 15. Juli. Sind nach Abschluss des Zulassungsverfahrens noch Studienplätze verfügbar, führt die Universität
Regensburg ein Losverfahren durch.
Numerus Clausus WS 2018/19: 1,5
Wartesemester: 10

Nähere Informationen unter: https://www.uni-regensburg.de/studium/studienangebot/studiengaenge-a-z/psychologie-bsc/index.html
https://www.uni-regensburg.de/psychologie-paedagogik-sport/psychologie/studium/bachelor/index.html

Am 01.09.2020 tritt das Gesetz zur Reform der 
Psychotherapeutenausbildung in Kraft. Mit dem Gesetz wird es Abiturienten 

ermöglicht, direkt ein Universitätsstudium der Psychotherapie zu 
absolvieren, sodass die Approbation als Psychotherapeut*in mit dem 

Masterabschluss erhalten wird.  
Diese Reform wird in Regensburg voraussichtlich zu (geringfügigen) 
Änderungen im Bachelor ab dem WiSe 2020 führen und später zu 

erheblichen Änderungen im Masterstudiengang. 

Reform des Studiengangs


